
Sprechapraxie 
 
Mit Sprechapraxie bezeichnet man eine Sprechstörung, die nicht auf eine Schwäche und/oder 
Diskoordination der Sprechmuskulatur zurückzuführen ist (siehe Dysarthrophonien) und die 
häufig in Kombination mit einer Aphasie auftritt. Hierbei ist die Fähigkeit gestört, die komp-
lexen muskulären Bewegungen bei der Lautbildung zu steuern. Auffällig sind Lautentstel-
lungen, ein verlangsamter, stockender Redefluß und eine erhebliche Sprechanstrengung sowie 
Suchbewegungen der Sprechorgane (Lippen, Zunge) 
 


